
Vielseitigkeitsschwimmen 
 

Pannen, Pech und Happy End 
                                                                                                                           
 

 
 
 
 
 
 
 
Die ersten Pannen waren überstanden, der Schweiß getrocknet,. Daher konnte Willi Bartholome, der 
Abteilungsleiter des ausrichtenden Vereins seine Ansprache an die Gäste aus fünf weiteren Vereinen 
des Bezirks Trier-Mosel, Flipper Gerolstein, den SfG Bernkastel-Kues, die SG BiDau, den SSV Trier 
und den Wittlicher TV sowie den Idarer TV aus dem Bezirk Nahe und den auch in diesem Jahr wieder 
teilnehmenden C. N. Diekirch aus dem benachbarten Luxemburg richten: „ Liebe Sportfreunde und 
Sportfreundinnen, ich begrüße alle Anwesenden und wünsche einen fairen und schönen Wettkampf, 
in der Hoffnung, dass er zügig über die Bühne geht, so dass die Teilnehmer aus den höheren 
Gebieten vor der nächsten Schneelawine wieder zu Hause sein können.“ 
 
Da nahte die nächste Panik: Die Sprechanlage fiel aus und Sprecherin Sabine Richter sah sich schon 
gezwungen, die Ansage am Beckenrand herausdonnern zu müssen. Doch wozu gibt es Slawa 
Grischov, den Schwimmmeister? Der schüttelte nur den Kopf und stellte fest, dass man nicht wahllos 
an Steckdosen anschließen könnte, so würden einige Geräte technisch nicht mehr arbeiten können. 
Und siehe da, der Gong ertönte nach seiner sachkundigen Hilfe ruckzuck wieder, so dass Sabine den 
ersten Wettkampf aufrief. 
 
Nachdem sich kurz vor Ende der Veranstaltung auch noch eine Leine selbstständig machte, wurde 
auch diese Panne von Zielrichter Andreas Maus in kürzester Zeit behoben. War da was? 
 
Nun gab es einiges Pech vor allem für die Jüngsten. Es hagelte im ersten Abschnitt nur so an 
Disqualifikationen, weil die Kleinen im Schmetterlingsschwimmen nicht gelernt oder behalten hatten, 
dass der Brustbeinschlag mittlerweile untersagt ist oder die Anschläge waren nicht  lagengetreu.  
 
Natürlich gab es auch für viele ein Happy End! 
 
 
Bei den Herren nahm Jeremias Koch (Jg 96 Bild) stolz seinen Vielseitigkeitspokal 
für den Jahrgang 1995 – 1998 in Empfang. 100m Lagen schwamm er in einer Zeit 
von 1:26,93 min., 50m Schmetterling in 41,04 sec und 100m Freistil in 1:16,82. 
Zweiter wurde Sven Schwaab (Jg 95) von der SfG Bernkastel-Kues und dritter 
Aiko Weber (Jg 95) von Flipper Gerolstein. 
In der Gruppe II gingen die ersten vier Plätze an den C.N. Diekirch. Willi 
Bartholome versprach dem Trainer, sich den Pokal beim Wettkampf in Diekirch 
wieder zurück zu erobern.  
Philipp Witzmann (Jg 82) vom SSV Trier erhielt aus der Gruppe der Jahrgänge 
1990 und älter den Ehrenpreis. 200m Lagen schwamm er in 2:25,23 min; 400m 
Freistil in 4:29,52 min und 100m Schmetterling in 1:09,02. Platz 2 und 3 fielen auf 
Jan Raskopp (Jg 86) und Mathias Koch (Jg 63) vom SSV Trier. 
 
 
 

Zu diesem Konzer 
Schwimmfest mus-
ste erstmalig ein 
neues Wettkampf-
büro herhalten. 
Klein aber ausrei-
chend war das 
Räumchen. War es 
der Umzug oder  
 

Wie immer, wenn er seinen 
Posten antritt, vergewis-
serte sich Schiedsrichter 
Klaus Burchardt (links im 
Bild) bei den einzelnen 
Vereinen über die Teil-
nahme am Kampfgericht, 
was er bereits im Vorfeld  
 

lag es einfach an „Altersschwäche“, dass 
der Drucker urplötzlich seinen Geist 
aufgab? Schweißperlen auf der Stirn von 
Wolfgang Brittner (rechts im Bild) verhießen 
nichts Gutes. Ersatz musste schnellstens 
her und konnte geleistet werden. 

zusammengestellt hatte. Dieses Mal waren 
genügend Kampfrichter gemeldet worden und durch 
die Ausbildung, die am gestrigen Tag in Idar-
Oberstein stattgefunden hatte, kamen auch einige 
Azubis mit dazu. 



Endlich wieder einmal sah man bei den Damen Carina Herrmann (Jg 88) von 
der SfG Bernkastel-Kues als strahlende erste Siegerin mit dem Pokal der 
Vielseitigkeitsbesten im Jahrgang 1990 und älter. Über 200m Lagen stoppte 
bei ihr die Zeit in 2:42,04 min; 400m Freistil in 5:23,31 und über 100m Brust 
schwamm sie 1:19,11 min. Zweite wurde Mareike Wirschem (Jg 90) vom SSV 
Trier und dritte Sandra Hennen (Jg 88) von der TG Konz. 
 

In der Gruppe II Jahrgang 1991 – 1994 zeigte sich 
Rebekcca Sckaer (Jg 93) vom Idarer TV stolz mit ihrem 
Pokal. 200m Lagen erreichte sie in einer Zeit von 
2:59,56 min; 50m Brust schwamm sie in 41,11 sec und 
über 100m Freistil erzielte sie in 1:14,03 min. Der zweite 
und dritte Platz wurde vom C.N. Diekirch belegt.   
 

. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dritte Pokalsiegerin wurde Nicole 
Weber (Jg 95) von der TG Konz im 
Jahrgang 1995 – 1998. Sie erreichte 
über 100m Lagen eine Zeit von 
1:33,43 min; über 50m Freistil 35,93 
sec und über 100m Brust 1:38,32 min. 
Den zweiten Platz belegte Anna 
Sophie Meng (Jg 95) vom Idarer TV, 
Platz drei Sepideh Touloueiasl (Jg 95) 
vom SSV Trier. 


